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11- ~8{,1 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVIl. GcsctzgebungsPQfiode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. HAIDER, Dkfm. BAUER 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die EG-Konformität der österreichischen Eckzinsab­

kommen 

In der Fachwelt existieren äußerst unterschiedliche Stel­

lungnahmen zu der Frage, ob der Abschluß von Eckzinsabkommen 

auch nach einem Vollbeitritt Österreichs zur EG möglich ist. 

Diese Frage hat durch die Steuerreform insofern eine 

besondere Bedeutung erlangt, als die Kapitalertragsteuerfrei­

heit direkt an diesen "Eckzins" anknüpft. 

Im Laufe der parlamentarischen Beratung der Steuerreform 

wurde überdies noch eine Formel für die. Berechnung des 

"steuerfreien Zinssatzes" für den Fall vorgesehen, daß die 

Banken kein Eckzinsabkommen abschließen. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für Finanzen die 

A n fra g e 

1. Halten Sie generell den Abschluß von Eckzinsabkommen durch 

die Banken auch nach einem Vollbeitritt Österreichs zur EG 

für möglich? 

2. Halten Sie im besonderen die Berechnung und Kundmachung 

eines Zinssatzes, welcher die Kapitalertragsteuerfreiheit 

von in dieser Höhe verzinsten Einlagen zur Folge hat, 

durch den Finanzminister auch nach einem Vollbei tri tt 

Österreichs zur EG für möglich? 
Wien, 1988-07-13 
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